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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

JSK Rodgau IV : TTC Langen 1950 VII 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:00 Uhr

Speer tütet den Sieg für den JSK Rodgau IV ein

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom JSK Rodgau IV, als
Volker Speer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Langen 1950
VII sicherstellen konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht ganz mithalten konnten Dörry / Schmidt, beim 6:11, 11:7, 10:12,
7:11 gegen Simonowsky / Werner, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach tollem Start in
den Sätzen 1 und 2 verließ Breuer / Speer in ihrem Doppel gegen Krause / Zhu etwas die Form und
am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging.
Gekämpft bis zum Schluss hatten Ochsenhirt / Hartmann in der Partie gegen Keil / Schramke,
mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marcel Breuer war im Einzel gegen
Winfried Simonowsky nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Zwischenzeitlich musste
Patrick Ochsenhirt zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Jens Krause, das auf dem
Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:4, 8:11, 15:
13, 11:7 ein. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Frank Dörry konnte im Spiel gegen Matthias Schramke einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Volker Speer im Anschluss gegen Martin Keil. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Oliver Schmidt hatte gegen Xiongfei Zhu, wie im
Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, beim 11:6, 11:7, 11:5 keine
Schwierigkeiten. Wenig Chancen ließ Volker Hartmann anschließend beim 11:8, 11:5, 11:8 seinem
Gegner Horst Werner. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Kaum Chancen ließ
Marcel Breuer bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jens Krause. Beim Erfolg von Patrick
Ochsenhirt gegen Winfried Simonowsky konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Frank Dörry bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen
Martin Keil noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Volker Speer
gewann wiederum sein Spiel gegen Matthias Schramke überzeugend mit 11:6, 11:7, 11:5. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den JSK Rodgau IV am 06.10.2022 gegen die TGS Hausen 1897
III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 07.10.2022
gegen den TTC Weiskirchen II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 JSK Rodgau IV

Doppel: Dörry / Schmidt 0:1, Breuer / Speer 0:1, Ochsenhirt / Hartmann 0:1 
Einzel: M. Breuer 2:0, P. Ochsenhirt 2:0, F. Dörry 1:1, V. Speer 2:0, O. Schmidt 1:0, V. Hartmann 1:0 

 TTC Langen 1950 VII
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Doppel: Krause / Zhu 1:0, Simonowsky / Werner 1:0, Keil / Schramke 1:0 
Einzel: J. Krause 0:2, W. Simonowsky 0:2, M. Keil 1:1, M. Schramke 0:2, H. Werner 0:1, X. Zhu 0:1


